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Werte- und Verhaltenskodex
Leitlinien für Mitarbeiter_innen in AMS-Projekten
Das Arbeitsmarktservice Österreich versteht sich als dienstleistungsorientierte Organisation, die sich konsequent an den Bedürfnissen ihrer Kund_innen orientiert. Ihr Vertrauen und ihre Zufriedenheit sind entscheidend für unseren gemeinsamen Erfolg.
Im Sinne unseres Leitbilds und unserer arbeitsmarktpolitischen Zielsetzungen legen wir größten Wert auf ein respektvolles, professionelles, gleichstellungs-, werte- und diversitätsorientiertes Verhalten gegenüber allen Kund_innen – unabhängig davon, ob der Kontakt durch Mitarbeiter_innen des AMS oder durch externe Partner_innen erfolgt. Die durchgängige Verankerung der Gleichstellungs- und Diversitätsstrategie in allen Handlungsfeldern trägt zur Förderung benachteiligter Menschen am Arbeitsmarkt bei, sowie zur Gleichstellung aller Geschlechter und Wertschätzung von Vielfalt[footnoteRef:1].  [1:  Siehe AMS Leitbild, in der jeweils gültigen Fassung

] 

Nachstehender Kodex richtet sich an alle Kooperationspartner_innen, die im Auftrag des AMS mit Kund_innen arbeiten. Er definiert grundlegende Werte und Verhaltensstandards für den Umgang mit unseren Kund_innen. Wir erwarten, dass unsere Partner_innen diese Werte in ihrer täglichen Arbeit aktiv mittragen und umsetzen – im gemeinsamen Interesse an einer menschenorientierten und nachhaltigen Arbeitsmarktbegleitung.

Verpflichtungserklärung 
Ich, 	, geb. am …………, verpflichte mich, die nachstehenden Werte, Verhaltensregeln und Qualitätsstandards im Umgang mit allen Kund_innen des AMS einzuhalten. Dazu zählen insbesondere:
1. Respekt und Wertschätzung
· Jeder Mensch wird respektvoll behandelt – unabhängig von Geschlecht, Alter, sexueller Orientierung, körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung, ethnischer Zugehörigkeit, Religion oder Weltanschauung.
· Jegliche Form physischer, psychischer oder sexualisierter Übergriffe und Gewalt (einschließlich Diskriminierung, Mobbing, Belästigung…), sei es verbal oder nonverbal, ist unzulässig.
2. Neutralität und Unparteilichkeit
· Eigene politische, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen werden im Umgang mit Kund_innen des AMS nicht vertreten oder bevorzugt.
· Die Meinungsfreiheit der Kund_innen des AMS wird respektiert und geachtet.


3. Verantwortungsbewusstsein
· Nähe und Distanz werden achtsam und verantwortungsbewusst gestaltet, wobei das individuelle Grenzempfinden sowie die seelische und körperliche Integrität stets zu respektieren sind. 
· Ein sicheres, unterstützendes und motivierendes Umfeld für Kund_innen wird aktiv geschaffen.
· Es wird entsprechend dem Prinzip der Gewaltfreiheit gehandelt, Autoritäts- und Vertrauensverhältnisse werden niemals ausgenutzt.
· Bei Bedenken, Anschuldigungen, Vorkommnissen ist unverzüglich zu reagieren, es erfolgt die zeitnahe und transparente Meldung an die zuständigen internen Stellen, sowie an das AMS.
4. Qualitätssicherung und Weiterentwicklung
· Mitarbeiter_innen verpflichten sich zu kontinuierlicher Weiterbildung und legen regelmäßig Teilnahmenachweise (inkl. Stundenvolumen und Inhalte) vor.
Besonders in Bezug auf Gender und Diversity ist den Anforderungen des AMS für Bildungsmaßnahmen (BM), Beratungs- und Betreuungseinrichtungen (BBE) bzw. Sozialökonomische Betriebe (SÖB) nachzukommen. Es sind die entsprechenden Gender- und Diversityausbildungen im vorgegebenen Stundenausmaß und dafür vorgesehenen Zeitrahmen zu absolvieren.
· Feedback wird systematisch eingeholt und zur stetigen Weiterentwicklung und Verbesserung der Arbeitsqualität genutzt.

Die Einhaltung dieses Wertekodex ist verbindlich und bildet die Grundlage für eine vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit. Verstöße können je nach Schweregrad disziplinarische Maßnahmen nach sich ziehen, die bis zum Ausschluss von weiteren Einsätzen in AMS-Projekten durch das AMS führen können.
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